
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
ich beziehe mich auf Artikel vom SZ, 28.11.2009, Nr. 22, Seite 3, "Verfolgt von einem Verdacht", 
von > Bernd Dörries.  
 
Chance verpasst! 
 
Der Fall Schopfheim bietet mehr als eine „Verfolgt vom Verdacht“ - Story. Ich hätte mir eine 
differenzierte und vertiefende Auseinandersetzung um die Frage des Schutzes junger Mädchen vor 
Genitalverstümmelung in Deutschland gewünscht, gerade auch um den 60. Jahrestag der 
Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte. Stattdessen wurde moralisiert und polemisiert. Zu 
wenig, wenn es um den Schutz von Kindern geht. Aber ... es gibt ja immer ein zweite Chance. 
Hoffentlich heißt die Story dann nicht – „Und keiner hat was gesagt“. 
--  
theaterspiel 
weil’s Leben live am besten ist 
 
Beate Albrecht, Witten 


